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WOLFGANG SUTTNER HOLT MACCA 1999 NACH SIEGEN
	SIEGEN BEAT
	Der
Maler !



No. 73, 08. MAI 2006                    BEATLES NEWSLETTER. HERE, THERE AND EVERYWHERE
Die ersten Schritte zu „Paul McCartney paintings“ im Lyz in Siegen! 
	Freitag, 30. April 1999, 18:00 Uhr im Kunstforum „Lyz“ in Siegen. Was bis dahin keiner geschafft hatte, wurde in Siegen Wirklichkeit. Wolfgang Suttner, Kulturreferent des Kreises Siegen-Wittgenstein, war es durch eine wahre Meisterleistung gelungen, Paul McCartney mit seiner weltweit ersten Ausstellung „paintings“ nach Siegen in die „Provinz voll Leben“ zu holen, die
vom 1. Mai bis 25. Juli 1999 geöffnet war. 

Doch bis zu diesem Termin war es ein langer Weg. Auf die Ausstellung werde ich in einer späteren Ausgabe von SIEGEN BEAT noch gezielt eingehen. 

Die ersten Nachrichten über eine geplante Ausstellung veröffentlichte das „Kultur!Büro.“ Siegen-Wittgenstein am Freitag, 23. Mai 1997.

Hier der Text aus dem Internet:

Paul McCartney – Paintings

Ausstellungsprojekt in Siegen

Wolfgang Suttner, Kulturreferent des Kreises Siegen-Wittgenstein, (Kultur!Büro.) bestätigte gestern das geplante Ausstellungsprojekt mit Malereien von Paul McCartney in Siegen. 
Wie der Stern in einem Interview mit dem Musiker in seiner Ausgabe vom 22. Mai 97 andeutet, wird die Ausstellung mit dem Arbeitstitel „Paul McCartney-Paintings“ voraussichtlich im Sommer/Herbst 1998 in der Universitätsstadt Siegen im Medien- und Kulturhaus Lyz stattfinden.
In zahlreichen Arbeitstreffen mit dem Künstler und dem Ausstellungsmacher Suttner wurden ca. 70 Bilder für die Ausstellung ausgewählt, ein Katalog ist in Planung. Die Ausstellung findet in dem Ende letzten Jahres fertiggestellten Medien- und Kulturhaus Lyz statt, das hierfür mit einer aufwendigen Ausstellungsarchitektur umgestaltet wird. Organisiert und betreut wird die Ausstellung vom Kultur!Büro. Siegen-Wittgenstein. 

Seit mehr als 15 Jahren ist McCartney, vor der Öffentlichkeit bestens verborgen, als bildender Künstler aktiv. In seinem Atelier in Südengland stehen rund 550 Werke, vor allem Malereien in Öl und Acryl. Kontakt zu McCartney bekam Suttner vor vier Jahren. 

	Er hatte eher nebenbei in einer Musik-Zeitschrift

seiner Tochter gelesen, dass der Musiker sich intensiv der Malerei widmet.

Der erste Briefkontakt zu McCartney begann mit den Worten „Mr. McCartney, ich bin nicht an Ihrer Musik interessiert, möchte aber gerne Ihre Bilder sehen“. 
Erst nach Atelierbesuch mit ausführlichen Diskussionen und kritischer Sichtung des qualitätsvollen Oevres von Paul McCartney gab es das ok für die Weltpremiere der Ausstellung in der Rubensstadt Siegen.
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Foto: Paul McCartney und Wolfgang Suttner
© Wolfgang Suttner

„Paul McCartney ist ein sehr ernsthafter Maler, dessen Bilder aus intensiven malerischen Prozessen entstehen. 
Seine Motive sind inspiriert durch Portraits, Landschaft oder z.B. keltischen Motiven und Symbolen. Oft ist McCartneys Malerei spontan, sehr gestisch akzentuiert, wobei die Motive oft nur ein Grund sind für expressiv gesetzte Farbakkorde. Der Maler geht mit den Mitteln der Malerei souverän um, zeigt ein außergewöhnliches Gefühl für Farb/Form-Zusammenhänge und kompositionelle Ausgewogenheit. 
Seine Portraits z.B. geben Physiognomie wieder, sind gleichzeitig ironisierend und maskenhaft verzerrt. Manche „Kopfbilder“ mutieren während des malerischen Prozesses zu Farblandschaften.“ (Wolfgang Suttner)

Quelle: Kultur!Büro. Siegen-Wittgenstein und aus dem Buch „:Bitte eintreten!“ von Harold Krämer.
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